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Liebe Spenderin, lieber Spender,
die Spenden-Dokumentation 2012 infor-
miert Sie zum Einen darüber, wie wir Ihre 
Spendengelder eingesetzt und auf die 
verschiedenen Projekte des Grenzenlos 
e.V. verteilt haben.

Zum Anderen möchten wir Sie mit dieser 
Dokumentation auch über den aktuellen 
Stand der Dinge in Bezug auf den Brand 
in unserem Kaufhaus informieren – 
der größten Katastrophe, die uns seit 
Bestehen des Vereins bisher ereilt hat.

Dank der Hilfe vieler – auch Dank Ihrer 
Unterstützung, können wir trotzdem  
positiv in die Zukunft schauen. 
Details erfahren Sie auf den Folgeseiten. 

Nach wie vor werden keinerlei Spenden-
gelder für die Arbeit des Vorstandes ver- 
wendet. So werden die Bereiche Finanz- 
und Lohnbuchhaltung, Öffentlichkeits-
arbeit, sowie ein Großteil der Verwaltung 
ehrenamtlich vom Vorstand und von  
engagierten Mitgliedern bewältigt.  

Auch aus diesen Gründen haben wir das 
DZI-Siegel zum 12. Mal in Folge erhalten.

Ich möchte mich im Namen des gesamten 
Vorstands für Ihr Engagement bedanken. 
Herzlichst, Ihr 
 
 
Harry Kimmich, 1. Vorstand



In der Nacht zum 11. September traf uns 
eine Katastrophe:  
Unser Kaufhaus wurde durch Brandstiftung 
vernichtet – eine traurige Tatsache!
 
Natürlich waren das Gebäude und das In-
ventar gegen Brand versichert. Trotzdem 
traf uns der Anschlag finanziell enorm, da 
viele Einrichtungsgegenstände gespendet 
oder zum Zeitwert versichert waren.  
Ohne die überwältigende Spendenbereit-
schaft wäre beispielsweise eine zeitnahe  
Ersatzbeschaffung der verbrannten Kühl-
fahrzeuge unmöglich gewesen. 
Dadurch hätten wir die Belieferung der  

Bedürftigen stark einschränken müssen.

Bis zur Lieferung der Neufahrzeuge 
stellten uns die Autohäuser Brass und 
Kunzmann zwei kostenlose Leihfahr-
zeuge zur Verfügung.  
Ein großes Zeichen der Solidarität mit 
unserem Verein!

Ohne die zehntägige Unterbrechung 
der Lebensmittelversorgung im  
Kaufhaus Grenzenlos wären in 2012  
erstmals in unserer Geschichte mehr als 
100.000 Kunden versorgt worden! 
Eine traurige Bilanz.

Der Kaufhaus-Brand am 11. September 2012



Kaufhaus Grenzenlos – eine große Welle der Solidarität
Dank der unglaublichen Solidarität aller 
Bevölkerungsschichten und der groß- 
zügigen und unbürokratischen Bereit-
stellung von Ausweichräumen durch 
Herrn Eymann vom Main-Echo konnten 
wir den Schock schnell überwinden und 
uns der schnellstmöglichen Weitervers-
orgung der Menschen mit Lebensmitteln 
widmen. 

Nachfolgend eine Übersicht  
über die Einnahmen und Ausgaben  
für das Kaufhaus Grenzenlos. 
 

Einnahmen im Einzelnen: 
Spendengelder, die für die Brandhilfe 
eingegangen sind	 133.301,27 € 
 
Versicherungsleistungen für das 
verbrannte Inventar	   37.325,84 € 
 
Zahlungen für die verbrannten  
Fahrzeuge, inkl. Verkaufserlös 
			     27.792,96 € 



Unsere Ausgaben für den Wiederaufbau im Detail
Ausgaben im Einzelnen: 
Ersatzanschaffung von drei neuen  
Kühlfahrzeugen 		     70.083,- € 
Anschaffung einer komplett neuen 
Ausstattung für das Kaufhaus Grenzenlos 
				       58.800,- € 
Zusätzliche oder verbesserte Ausstattungen 
im und am Kaufhaus Grenzenlos wie z.B. 
Rolltor zur Absicherung der Ladezone 
				       11.500,- € 
Bodenfliesen im Verkaufsraum   10.900,- € 
Mehrkosten Fassadendämmung   2.100,- € 
Einbruch- / Rauchmeldeanlage     3.600,- € 
Kosten für Trocknung der Räume 2.600,- € 

Heizkosten in der Notunterkunft 
				     2.600,- € 
Nebenkosten für die Notunterkunft  
des Kaufhaus Grenzenlos 
(Mietkosten entstanden nicht) 
				     5.400,- € 
Diverse Kosten, die in direktem 
Zusammenhang mit dem Brand stehen 
				     3.200,- €
 
Ohne Ihre überwältigende Hilfsbereit-
schaft wäre es uns nicht gelungen,  
diesen Schicksalschlag in so kurzer Zeit  
zu überwinden.



Café Grenzenlos in der Frohsinnstraße
Das Café Grenzenlos hat sich in Aschaffen-
burg mehr als etabliert. 
Es ist zu einer wichtigen Anlaufstelle, in 
erster Linie natürlich für die armen und 
bedürftigen Menschen in Aschaffenburg, 
geworden.

Nach wie vor werden täglich ca. 150 
warme Mahlzeiten und 400 alkoholfreie 
Getränke gegen einen geringen Unkosten-
beitrag ausgegeben.

Selbstverständlich versorgen wir nach dem 
15. eines Monats viele Gäste kostenlos  
mit einem warmen Essen, da der ohnehin 

geringe Hartz IV-Regelsatz dann meist  
aufgebraucht ist.

Auch für uns steigen die Kosten, wie in 
jedem Privathaushalt. Alles wird teurer. 

Dennoch möchten wir bei der Qualität 
der von uns eingesetzten Produkte 
keine Kompromisse eingehen.  
Es liegt uns sehr am Herzen, unseren 
Gästen ein gesundes, stets frisches und 
saisongerechtes Essen anzubieten.

Auch, oder gerade weil wir „ein etwas 
anderes Restaurant“ sind.



Deutlicher Kostenanstieg für Lebensmittel
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Sozialberatung Grenzenlos in der Kolpingstraße
Unsere festangestellte Sozialpädagogin 
Marion Forche und ihr Team sind, wenn 
es die Situation erfordert, „rund um die 
Uhr“ für die Rat- und Hilfesuchenden im 
Einsatz. Die Sozialberatung des Vereins 
begleitet die Menschen z.B. bei Behörden-
gängen, hilft in Wohnungsfragen u.v.m.

Vor allen Dingen: immer schnell, 
unbürokratisch und kostenlos!
 
In der Sozialberatung Grenzenlos 
werden nicht nur die Grenzenlos Pässe  
 

ausgegeben (ohne diese ist z.B. ein Ein-
kauf in unserem Kaufhaus Grenzenlos 
nicht möglich) – hier werden auch die 
gespendeten Eintrittskarten für Colos-
Saal und Hofgarten Kabarett im Rah-
men unseres Projekts „Kultur Loge“ 
kostenlos an interessierte Passinhaber 
verteilt.

Gegen kulturelle Ausgrenzung durch 
Armut konnten wir in 2012 gemeinsam 
mit dem Kabarett im Hofgarten und 
Colos-Saal sehr viel bewegen.



Nicht nur Kleinkindern – auch Schülern wollen wir helfen
Deshalb haben wir in 2012 etwa 13.000,- € für unser Projekt „Schülerhilfe“ an drei  
Brennpunktschulen investiert. Hier werden von den jeweiligen Schulleitern vorgeschla-
gene Schüler gezielt durch Nachhilfe gefördert – eine sehr wichtige Investition in die 
Zukunft dieser Kinder. In 2013 unterstützen wir auch das Projekt „Chancenwerkstatt“.  
Hier wird die Hausaufgabenbetreuung von Migrantenkindern durch Gymnasiasten  
und Studenten der Fachhochschule mit dem Ziel der Eingliederung unterstützt.
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Kindernest und Schülerhilfe Grenzenlos
Ausgebildete Erzieherinnen und 
ehrenamtliche Helfer/Innen kümmern 
sich in dieser Einrichtung um Kinder 
zwischen 1 und 3 Jahren.

Die Kleinen werden hier stundenweise 
gegen einen geringen Betrag betreut. 
Dadurch haben die Eltern bzw. Mütter 
oder Väter Gelegenheit für z.B. Arzt-
besuche, Vorstellungsgespräche oder 
Behördengänge.

Wir haben hier die Möglichkeit täglich 
bis zu zehn Kinder zu betreuen und dies 
wird erfreulicherweise gut genutzt.

Wir möchten möglichst vielen Kindern 
helfen, ihnen die Chance auf eine gute 
Zukunft geben. 
Aus diesem Grund haben wir, wie be- 
reits angeführt, in das Projekt „Schüler-
hilfe“ an der Pestalozzi-, der Schönberg- 
und der Kolpingschule über 13.000,- € 
investiert. Der Bedarf an Nachhilfe für 
bedürftige Kinder war so hoch wie nie.

Unter anderem unterstützen wir auch 
das Projekt „Chancenwerkstatt“.  
Hier geht es um die Eingliederung von 
Migrantenkindern durch Hausaufgaben-
betreuung etc.



Mitarbeiterzahl und Personalkostenübersicht

Bürgerarbeiter 
(Zuschüsse vom 
Bund)

Fest angestellte 
Mitarbeiter  
(keine Zuschüsse)

Ehrenamtliche 
Helfer mit ins-
gesamt 5.400 
kostenlosen 
Stunden

Mitarbeiter vom 
Job-Center 
(Zuschüsse von 
Stadt und Land-
kreis)

Mit diesen Mitarbeiterinnen, Mitarbeitern  
und ehrenamtlichen Helferinnen und  
Helfern bewältigen wir die Vereinsarbeit
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Grenzenlos für Obdachlose und Arme e.V.

www.grenzenlos-ab.de

Darauf sind wir sehr stolz: 
zum 12. Mal in Folge das 

Spendenkonto 240 112 599 
Sparkasse Aschaffenburg 795 500 00

Frohsinnstraße 10 • 63739 Aschaffenburg • Tel.: 06021 580 750 • E-Mail: info.grenzenlos@gmx.com


